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PRESSEMITTEILUNG

„schappo“: Anerkennt und fördert Engagement im Alltag.

„schappo“ so heisst das neue Förderprojekt, das am 4. Dezember lanciert wird. Initiant und Träger ist die Abteilung Jugend, Familie und Prävention (AJFP). Im Verbund mit Partnern aus der Wirtschaft, Basler Medien und verschiedenen Gesundheitsorganisationen werden Menschen - und Ihre Projekte oder Ideen - gefördert, die sich für das Wohl anderer Menschen einsetzen.

„Es ist eine unserer zentralen Aufgaben, Lebensqualität im Alltag zu schaffen“. Mit diesen Worten fasst Dominik Hächler, Projektleiter „schappo“, den Leistungsauftrag der AJFP zusammen. Dabei steht insbesondere die Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien im Vordergrund. Am 4. Dezember ist es nun soweit. Im Kreise namhafter Projektpartner aus Kanton, Wirtschaft und Medien lanciert die AJFP das neue Förderprojekt „schappo“. 

„schappo“ porträtiert und fördert Menschen, die einen aktiven, konkreten Beitrag für mehr Qualität im Alltag erbringen - Menschen, die mit Ideen und Engagement Bemerkenswertes leisten und dafür Respekt verdienen. Sei es für die Förderung von Kindern und jungen Erwachsenen, für die Stärkung der Familie, oder für den Beitrag zu einem vernünftigen Umgang mit Genuss- und Suchtmitteln sowie zu einem gewaltfreien Miteinander.

In den nächsten Tagen werden noch die letzten Vereinbarungen mit verschiedenen Projektpartnern getroffen und die Modalitäten festgelegt. Ende Januar startet dann eine breit abgestützte Informationskampagne und „schappo“ lüftet sein Geheimnis. Wer im Kanton Basel wohnt oder arbeitet, kann sich ab diesem Zeitpunkt mit seinem Projekt bewerben.
Bildlegenden

((Bildmarke schappo / druckfertige PDF-Vorlage))

Im Kanton Basel-Stadt wird künftig unter dem Label „schappo“ bemerkenswertes Engagement porträtiert und gefördert. Ein Projekt zur Förderung von Prävention im Alltag, initiiert von der Abteilung Jugend, Familie und Prävention (AJFP) und unterstützt von Wirtschaftspartnern sowie den Basler Medien.

((Projektleiter D. Hächler / druckfertige PDF-Vorlage))

Der Projektleiter der AJFP, Dominik Hächler, bringt die Ambitionen der Trägerschaft und den präventiven Charakter des Förderprojektes auf den Punkt: „Anerkennen, stärken, ermutigen. Wir begleiten engagierte Menschen und helfen Ihnen, dass Sie Ihre Projekte und Ideen realisieren können.“
Beilagen

- Diskette/Attachement mit Textvorlage

- Diskette/Attachement mit druckfertigen Bildvorlagen

- Prospekt AJFP
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
AJFP, Rheinsprung 16, 4001 Basel

Dominik Hächler, Projektleiter schappo
Telefon
+41 61 267 65 84

Telefax
+41 61 267 80 44

E-Mail
Dominik.Haechler@bs.ch
und

Marc Flückiger, Leiter AJFP

Telefon
+41 61 267 80 68

E-Mail
Marc.Flueckiger@bs.ch
Internet
www.ajfp.bs.ch  oder  www.schappo.bs.ch
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